
Grundlagen der Ho
hfrequenzte
hnik

3. Hausübung

Aufgabe 1

Das unten gezeigte Zweitor wird dur
h die Streumatrix [S] =

(

0,2 0,001

3 0,1

)

bes
hrieben.

Der Bezugswiderstand für die Streuparameter ist Z0 = 50 Ω. Das Zweitor wird dur
h eine

Quelle mit a1 = 0,5
√

W gespeist. Der Lastwiderstand beträgt R
V

= Z0/2.

a) Geben Sie die allgemeine Beziehung für den Re�exionsfaktor r
V

als Funktion von Z0

und R
V

an, und bere
hnen Sie den Re�exionsfaktor für die gegebenen Werte (linear

und in dB). (3 Punkte)

b) Bere
hnen Sie allgemein den Wert für b2 als Funktion von a1 und den S-Parametern,

und ermitteln Sie das Ergebnis für die gegebenen Werte. (3 Punkte)


) Bere
hnen Sie die von R
V

aufgenommene Wirkleistung in W und in dBW. (3

Punkte)

d) Bere
hnen Sie nun den Re�exionsfaktor r
IN

= b1

a1
als Funktion von r

V

und den S-

Parametern. (4 Punkte)

Hinweis: Nutzen Sie die folgenden Glei
hungen für ein allgemeines Zweitor:

b1 = S11a1 + S12a2

b2 = S21a1 + S22a2

e) Bere
hnen Sie r
IN

in dB für die gegebenen Werte. (1 Punkt)
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Aufgabe 2

Für die Elemente des unten gezeigten Zweitors gilt R = 10 Ω, C = 1 µF und L = 1 µH.

Die Bestimmung der Streuparameter soll mit einem Bezugswiderstand von Z0 = 10 Ω

dur
hgeführt werden.

a) Skizzieren Sie die Position der Signalquelle und des Abs
hlusswiderstands für ei-

ne Messung des Streuparameters S11 des Zweitors. Geben Sie die Werte für den

Innenwiderstand der Signalquelle und den Abs
hlusswiderstand an. (3 Punkte)

b) Bere
hnen Sie S11 als Funktion von R, L, C und Z0. (2 Punkte)


) Wel
he Bedingung gilt für die Impedanz des S
hwingkreises aus den Elementen L

und C im Resonanzfall? Leiten Sie daraus eine Formel für die Resonanzfrequenz f0

her. (3 Punkte)

d) Bere
hnen Sie die Resonanzfrequenz für die gegebenen Werte. (1 Punkt)

e) Bere
hnen Sie den Wert für S11 bei Resonanz. (2 Punkte)
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